
Rückblick auf die Arbeit der Wittgensdorfer Vereine und Gemeinschaften 

sowie auf allgemein interessierende Ereignisse in unserem Heimatort 

im Jahr 2023 

======================================================================= 

Unser Beitrag befasst sich wie auch in den vorigen Jahren mit der Arbeit der Wittgensdorfer 

Vereine und ihren öffentlichen Veranstaltungen. Ein Anspruch auf die vollständige Darstellung 

aller Ereignisse im Ort wird nicht erhoben. 

Schon am 06. Januar bereitete sich der Vorstand des Kultur- und Heimatvereins Wittgensdorf 

e.V. (nachstehend als KVH benannt) auf das vor uns stehende Jahr vor. Die moderne Technik 

nutzend, berieten sich die Mitglieder in einer Video – Konferenz zu Fragen des 

Jahresarbeitsplans 2023 (JAP23) und zu Vorbereitung auf das am 18. Januar anstehende Treffen 

mit den Vorständen der Wittgensdorfer Vereine. Diese Veranstaltung diente der weiteren 

Verbesserung der Zusammenarbeit der örtlichen Vereine sowie der Aufstellung eines 

abgestimmten gemeinsamen JAP23 zu Vermeidung von terminlichen Überschneidungen.   

Am 25. Januar trafen sich dann erstmalig im neuen Jahr alle Mitglieder des KHV zur Beratung 

und Festlegung der vor uns stehenden Aktivitäten, der Beratung zum JAP23 des KHV und zur 

Festlegung der jeweiligen Verantwortlichkeiten. Dabei wurde auch über die schon im Vorjahr 

geplante Ausstellung mit den uns in dankenswerter Weise von Herrn Büttner überlassenen 31 

Originalzeichnungen aus seiner Feder beraten. Sie soll auf Grund der zeitlich aufwendigen 

Vorbereitung im September d.J. stattfinden. Dazu wurden weitere Termine im März und April 

intern vereinbart. 

Ihr Osterfeuer veranstalteten die Kameraden der FFW und die Freunde von Wacker 90 am  

11. April hinter der Turnhalle am Sportplatz. Ein reger Besucherandrang war der Lohn für die 

Mühen. 

                  
                           Quelle: Sammlung Wacker 90                                     Quelle: Sammlung Liebers 
 

Am 15. April veranstalteten wir mit der Folge 131 unsere erste Veranstaltung im Jahr 2023 in der 

Kirche. Zu Gast waren die Instrumentalisten der Gruppe „HüSCH!“ mit ihrem Programm „Songs of 

Heimat“. Der Kirchenraum war mit ca. 150 Besuchern gut gefüllt und die vorgetragenen Songs 

und Moritaten honorierten die Anwesenden mit viel Beifall. 



   

             
              Quelle: Sammlung Liebers 
     

Den nächsten Höhepunkt in unserer Vereinsarbeit brachte uns der 26. April.  Im  

„Haus der Begegnung“ Obere Hauptstraße 216 erfreute uns die Familie Drischmann 

mit ihrem Vortrag „Duo Infernale on Tour:  Einmal mit dem Fahrrad um die Ostsee“ 

mit einem „Abstecher“ zum nördlichsten Punkt Europas“.    

 

                           
In einem hochinteressanten Vortrag berichteten sie von einer fast 11.000 km langen 

„Fahrradtour“ rund um die Ostsee. Ursprünglich geplant als Fahrt nach Ulan-Bator, 

mussten sie auf Grund sich ergebender politischer Verhältnisse in Russland 

umplanen und eine andere Route wählen. Mit ihren speziell für eine solche Fahrt 

„maßgeschneiderten“ Fahrrädern – mit Gepäck ca. 45 kg – meisterten sie diese 

Rundfahrt bravourös und ohne größere Pannen. 



     
   Quelle: Sammlung Drischmann  (3x) 

Weiter ging es im Mai mit einem Besuch im Institut für technische Textilien an der 

Annaberger Straße in Chemnitz. Mit einer kleinen Gruppe besuchten wir am 31. Mai 

diese Institut und konnten viele hochinteressante Entwicklungen auf dem Gebiet 

der Textiltechnik kennenlernen. Die Themenschwerpunkte der Arbeiten am STFI 

(SÄCHSISCHES TEXTIL FORSCHUNGS INSTITUT e.V.) liegen in den Bereichen 

Technische Textilien, Vliesstoffe, textiler Leichtbau, Funktionalisierung, Recycling, 

Digitalisierung und Industrie 4.0.  

         
        Quelle: Sammlung Nier 

Traditionsgemäß fand am 01. Juni  auf dem Rathausplatz das große Kindertagsfest 

statt. Ausgerichte vom Regenbogenhaus, der FFW und Wacker 90 verbrachten die 

Kinder bei Spiel und Spaß, mit Leckereien und vielen anderen Vergnügungen einen 

erlebnisreichen Kindertag. 



                                         
                                              Quelle: Sammlung Regenbogenhaus  
                                              

Am 28.Juni trafen sich die Mitglieder des KHV in geselliger Runde in der Unteren 

Hauptstraße 82 bei unseren Vereinsfreunden, der Familie Esche, zur finalen 

Planung der Büttner-Ausstellung, letzte Detail wurden besprochen und die 

Verteilung der Aufgaben festgelegt.  

Der FC Wacker 90 feierte mit Festzelt, Auftritt der „Schalmeienzunft 

Hartmannsdorf“ einem Konzert der „Randfichten“ und einem Jubiläumsspiel gegen 

die Kicker des CFC vom 30. Juni bis zum 02. Juli seinem 33-jährigen Gründungstag. 

Alle Veranstaltungen waren ein voller Erfolg, nur gegen die Kicker des CFC ging 

die 1. Mannschaft mit 01 : 15 unter.  

                            
                           Quelle: Sammlung Wacker 90   



Nach der Sommerpause im Juli fand dann am 02. September die Eröffnung der 

Ausstellung zu Ehren des 95. Geburtstages von Henry Büttner unter dem Motto 

„Der gezeichnete Witz“ mit geladenen Gästen statt.  

                                                  
                                                  Quelle: Sammlung Heimatstube 

Anwesend waren Vertreter der Stadt Chemnitz, des Ortschaftsrates Wittgensdorf 

und die Vertreter von Gemeinschaften und Vereinen unseres Heimatortes. Die 

Eröffnungsveranstaltung war ein voller Erfolg und ein würdiger Auftakt unserer 

Büttner-Vernissage. 

    
Quelle: Sammlung Liebers (3x) 

An den nachfolgenden Sonntagen im September hatte die Heimatstube geöffnet 

und das Interesse der Besucher war groß, so dass wir einschließlich der 

Eröffnungsveranstaltung über 500 Gäste begrüßen durften. Ein voller Erfolg!0 

Einen wichtigen Termin für unseren Heimatort für die Kirchner-Grundschule und 

für den KHV als Veranstalter der GKikO brachte uns der 25. September mit der 

Einweihung des als Anbau am Schulgebäude errichteten Personenaufzuges. Im 

Rahmen der Aktion „Interventionsflächen im Zuge der Kulturhauptstadt Europas 

Chemnitz 2025 (Kategorie: Öffentliche Plätze)“ erhielt das Vorhaben auf Antrag des 

Ortschaftsrates den Zuschlag zur Realisierung. In einer schönen Veranstaltung mit 

geladenen Gästen, musikalisch umrahmt vom Chor der Grundschule wurde der 

Personenaufzug eingeweiht. Nach dem Zerschneiden des „Blauen Bandes“ durch 

den Baubürgermeister der Stadt Chemnitz, Herrn Michael Stötzner und anderen 



geladenen Gästen wurde der Personenaufzug mit einer ersten Fahrt von drei 

Schülerinnen und Herrn Baubürgermeister in Betrieb genommen.  

 

                       Aufschrift: „Einweihung Personenaufzug 25.09.2023“ 

           
              Quelle: Sammlung Heimatstube 

                    Erste Fahrt mit drei Schülerinnen und Herrn Baubürgermeister 

                                
                               Foto: Andreas Seidel, Wittgensdorf 

Zum nächsten Treffen versammelten sich trafen sich die Mitgliede des KHV am 25. 

Oktober in der Heimatstube zu einem angeregten Meinungsaustausch. Thema war 

die Auswertung der Büttner-Ausstellung sowie die Vorbereitung der nächsten 

Veranstaltung. 

Diese fand schon am 04. November in der Aula der Kirchner-Grundschule statt. Mit 

der 132. Folge der Reihe “Große Kunst in kleinem Ort“ fand unter dem Motto „Zurück 

zu Hause“ unsere Ehrung zum 200. Geburtstag von Theodor Kirchner, dem Meister 

der Miniatur statt. Unter der Leitung von Frau Prof. Heidrun Richter erlebten wir 

einen unterhaltsamen Abend mit Werken aus seinem umfangreichen Schaffen. 

Dargeboten wurden die Werke von Frau Prof. H. Richter und Studierenden der 

Hochschule für Musik „Carl Maria von Weber“ Dresden. 

         
   Quelle: Sammlung B.Liebers (2x) 



                                                   
                                                  Quelle: Sammlung Heimatstube   

In den Räumen des Stadtteiltreffs der Vosi, Burgstädter Straße 5 hielt der 

Ortschronist vor reichlich 20 Besuchern einen Vortrag unter dem Motto:  

„Ein virtueller Spaziergang durch das alte Chemnitz“, Vom Dresdner Platz über den 

Hauptbahnhof zum Schillerplatz, entlang der Königstraße zum Johannisplatz, 

weiter durch die Innenstadt zum Antonsplatz und zurück bis zur Bierbrücke.  
Der Vortrag kam gut an, was die zahlreichen Einfügungen und Beiträge der Gäste 

zeigten. Auch die nachfolgende Präsentation weiterer alter Chemnitzfotos in loser 

Reihenfolge wurde rege diskutiert und kommentiert. Ein gelungener Nachmittag. 

                                 
                                  Quelle: Sammlung Heimatstube 
 



Am 29. November trafen sich die Mitglieder des KHV zu ihrer 

Jahresabschlussveranstaltung und einer kleinen Vorweihnachtsfeier. Es wurde 

Resümee gezogen über die Vereinsarbeit des Jahres 2023 und auch schon eine 

Vorschau über die in 2024 angedachten Planungen gegeben. Bei einem 

gemütlichen Beisammensein ließen wir die Veranstaltung ausklingen.   

Als ein Höhepunkt der Arbeit der Wittgensdorfer Vereine fand am 01. Dezember auf 

dem Rathausplatz der jährliche Weihnachtsmarkt statt.    

 

                                     
                                    Quelle: RIEDEL Druck, RW 6/23 

 

Vielfältige Darbietungen erfreuten die Besucher, für Speis und Trank war bestens 

gesorgt, in der Heimatstube war eine „Geburtsstation“ für Plüschtiere eingerichtet, 

eine kleine Modellbahnausstellung war zu sehen und im Eingangsbereich des 

Rathauses ludt die Bibliothek zum Basteln und Gestalten ein. Eine rundherum 

gelungene Veranstaltung, die sich im Lauf der Jahre zu einer festen Größe im 

Veranstaltungskalender unseres Heimatortes entwickelt hat. Dazu gehören aber 

auch die der Kirchgemeinde Wittgensdorf und die Landeskirchlichen Gemeinschaft 

Wittgensdorf. Gerade deren Veranstaltungen in der Weihnachtszeit wie der 

„Lebendige Adventskalender“, das „Adventssingen“ und andere sind Höhepunkte in 

der Vorweihnachts- und Weihnachtszeit. Die rege Beteiligung daran sind Dank und 

Anerkennung für die Organisatoren und Durchführenden. 



  
Quelle: Kirchgemeinde Wittgensdorf  

Mit diesen Veranstaltungen zur Weihnachtszeit und zum Jahresende wollen wir 

unseren Rückblick auf das vergangene Jahr beschließen.   

Auch für das Jahr 2024 haben wir uns wieder neue Ziele gesetzt. So soll z. Bsp. die 

Zusammenarbeit der Wittgensdorfer Vereine weiter intensiviert werden. Hierbei   

kommt an zu verdeutlichen, dass diese Tätigkeit  in unserem Heimatort zum Wohle 

aller Einwohner dient und somit auch das Wohlwollen und die Unterstützung aller 

verdient.  

Wir rufen dazu alle Wittgensdorfer auf, sich mit ihren Ideen und Aktivitäten an der 

ehrenamtlichen Arbeit der Wittgensdorfer Vereine zum Wohle und Nutzen Aller zu 

beteiligen. 

Abschließend wünschen wir allen Einwohnern und Freunden unseres schönen 

Ortes persönliches Wohlergehen sowie ein erfolgreiches und gesundes neues  

Jahr 2023. 

 

                     Ullrich Nier 

                    Ortschronist 


